
ses regionalgeschichtlichen Museums 
sind, hat schon so manche Veröffent-
lichung ermöglicht, die Licht in die Ent-
wicklung Dammes brachte, die aber 
auch bei Orts- oder Firmen-Chroniken 
hilfreich war. Vor allen Dingen sind 
daraus neben den vier ständigen Aus-
stellungs-Schwerpunkten bereits elf 
Sonderausstellungen und eigene Ver-
öffentlichungen entstanden. 
Wie immer ist dieser Vortrag kostenlos 
und für alle frei zugänglich. Spenden 
für die weitere Arbeit des Stadtmuse-
ums Damme sind dabei willkommen. 
Weitere Informationen zu Vortrag 
und Museum, insbesondere zu den 
genannten Schwerpunkten und Son-
derausstellungen stehen auf dieser 
Homepage unter dem Link Programm 
oder Stadtmuseum zur Verfügung. 

cher Tätigkeit qualitativ und quantita-
tiv bemerkenswert.  
Damit aber nicht genug, denn Einblicke 
gibt es auch in die umfang- und arbeits-
reichen Begleit-Tätigkeiten, denn neben 
einer Bibliothek und einem Medienar-
chiv ist nach einem Neubau auch ein 
Magazin eingerichtet worden, das die 
Basis für künftige Aktivitäten des Stadt-
museums bildet. Was dort gesammelt, 
erfasst und geordnet, also nach festge-
legten Kriterien archiviert worden ist, 
erfahren die Gäste des Vortrags am 
Mittwochabend, zumal sich daraus 
ein Ausblick auf die kommenden Muse-
ums-Jahre ergibt.
Denn die grundsätzliche Erkennt-
nis, dass solche Sammlungs- und 
Ordnungs-Tätigkeiten unerlässlich für 
eine hoffnungsvolle Perspektive die-

Als vierter Teil der Veranstaltungen zum 
Jubiläum des Dammer Stadtmuseums 
wird am Mittwoch, 18. Oktober um 
19.30 Uhr in der Scheune Leiber ein 
„Redezeit“-Vortrag Wolfgang Friemer
dings stattfinden. Der Referent leitet 
ehrenamtlich die Einrichtung, die 
der Heimat- und Verschönerungsver-
ein „Oldenburgische Schweiz“ seit 
1991/92 betreibt. Folglich ist er derje-
nige, der den Interessierten am besten 
jede Menge Erfahrungen, Erkenntnisse 
und Erlebnisse vermitteln kann.
Natürlich wird es zunächst einmal da-
rum gehen, wie und warum ein Muse
um in Damme überhaupt zustande 
kam, welches Konzept beim Aufbau 
maßgeblich war und wie die Organi-
sation der rein ehrenamtlich geleis-
teten Arbeit dort abläuft. Da spielen 
natürlich eine Menge Faktoren eine 
Rolle, die mit einer Renaissance des 
historischen Bewusstseins zusammen-
hängen und sich in der Zeit um 1990 
glücklich ergänzten. 
Gleichfalls erhalten die Zuhörer des 
reichlich illustrierten Vortrags einen 
Einblick in all das, was seit der Über-
gabe des Gebäudes 1991 und seit 
der Eröffnung 1992 tatsächlich von 
den Mitarbeitern geleistet und damit 
in Ausstellungen präsentiert werden 
konnte. Und das ist angesichts eines 
kleinen Museums und rein ehrenamtli-
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